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Silikon-Implantate sind gesundheitlich unbedenklich   
 
Berlin/Neustadt(ots)  Silikon-Gel-Implantate zur Brustvergrößerung sind unbedenklich 
und stellen kein Gesundheitsrisiko dar. Darauf hat der Mediziner Prof. Dr. Günter Georg 
Germann, Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft der Plastischen, 
Rekonstruktiven und Ästhetischen Chirurgie (DGPRÄC), am 30.03. in Berlin 
hingewiesen. Ein wichtiger Beweis sei die jetzt erfolgte Zulassung von Silikon-Gel-
Implantaten durch die US-Gesundheitsbehörde FDA, sagte Germann, der als Chefarzt 
an der BG-Unfallklinik in Ludwigshafen arbeitet und als ärztlicher Leiter der Abteilung für 
Ästhetische und Plastische Chirurgie an der Privatklinik Vitalitas in Neustadt tätig ist. 
 
Von der FDA-Zulassung, die jetzt nach langjähriger wissenschaftlicher Prüfung erfolgte, 
profitierten auch die Patientinnen in Deutschland. Frauen, die eine Brustvergrößerung in 
Erwägung ziehen würden, könnten sich unbesorgt für Silikon-Implantate entscheiden. 
"Weltweit findet sich bis heute nicht eine einzige wissenschaftliche Studie, die eine 
Häufung irgendeiner ernsten Erkrankung bei Implantat-Trägerinnen zeigt", betonte 
Germann.  
 
Wichtig bei Brustvergrößerungen ist nach Aussage des Mediziners die Qualität des 
medizinischen Eingriffs, der nur von ausgebildeten Fachärzten durchgeführt werden 
sollte. Die Ärzte der DGPRÄC garantierten einen hohen medizinischen Standard. Ein 
weiterer Sicherheitsaspekt sei die Qualität der verwendeten Implantate. Mehrere 
Hersteller würden einen "Implantatpass" für hochwertige Silikon-Gel-Implantate 
herausgeben. "Damit wird den Patientinnen auch bei  Materialfehlern ein kostenloser 
Austausch  garantiert", sagte Germann. Vorsicht sei hingegen bei Billigimplantaten 
geboten, die von einigen Anbietern zu Dumpingpreisen vertrieben würden. "Bei diesen 
Produkten sollten Patientinnen besonders vorsichtig sein", betonte der Experte. 
 
In Deutschland haben sich 2006 mehr als 5.000 Frauen ihre Brust vergrößern lassen. 
Damit war dies nach Gesichtsbehandlungen und der so genannten Fettabsaugung der 
häufigste Eingriff. Viele Frauen wünschten sich eine größere und besser proportionierte 
Brust, sagte Prof. Germann. Aber auch nach der Schwangerschaft, einer Diät oder bei 
anlagebedingter kleiner Brust würden sich viele für einen solchen Eingriff entscheiden. 
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